
Ausstellungen 2012
Jahresübersicht der Ausstellungen 
im Foyer der Raphaelsklinik

Qualität und Kompetenz im Zeichen der Barmherzigkeit.

PKW: Anfahrt über die Loerstraße, eine eigene
Tiefgarage ist vorhanden. Bitte nutzen Sie auch die
Parkhäuser „Stubengasse“ und „Engelenschanze“.

Bus: Linien 2, 10, 11, 12, 13, 22 und N80, 
Haltestelle „Raphaelsklinik”.

Bahn: Etwa 5 Minuten Fußweg vom Ausgang des 
Hauptbahnhofes in Richtung Innenstadt. Gerda Falke

Raphaelsklinik 
Münster GmbH
AKADEMISCHES LEHRKRANKENHAUS DER WEST-
 FÄLISCHEN WILHELMS-UNIVERSITÄT MÜNSTER

Loerstraße 23
48143 Münster
Telefon 0251.5007-0
Telefax 0251.50 07-2264
info@raphaelsklinik.de
www.raphaelsklinik.de

Die Raphaelsklinik ist ein Krankenhaus der 
Misericordia GmbH Krankenhausträger gesell-
  schaft. Weitere Häuser sind das Augusta hospital 
Anholt, das Clemenshospital Münster und das 
St. Walburga-Kranken haus Meschede.
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Liebe Kunstfreundin, 
lieber Kunstfreund,

vier Mal pro Jahr stellen im Foyer der Raphaelsklinik unter-
schiedliche Künstlerinnen und Künstler ihre Werke aus. Jede
Ausstellung beginnt mit einer festlichen Eröffnung, mit
spannenden Gastreden, virtuoser Live-Musik und dem exzel-
lenten Buffet der Klinikküche. Im mittlerweile neunten Jahr
ihrer Tätigkeit stellt die „Galerie Raphael“ einen der wichtigsten
innerstädtischen Ausstellungsorte dar.
Und sicher auch einen der ungewöhnlichsten: Zielgruppe ist
nicht der klassische Galerie- oder Museumsbesucher, der die
Kunst bewusst aufsucht, um sich im isolierten Umfeld des
Kunsttempels der Werke zu widmen. Vielmehr sind die aus-
gestellten Arbeiten eingebettet in das geschäftige Treiben
des Krankenhausbetriebes, nicht selten schiebt ein
Ausstellungsbesucher einen Infusionsständer neben sich her.
Hier liegt die Stärke der Ausstellungen im Klinikfoyer: Die
Kunst kommt zum Menschen, nicht umgekehrt. 
Dem Wunsch vieler Patienten nach Zerstreuung und
Abwechslung vom Klinikalltag, aber auch nach geistiger
Anregung nachzukommen, ist unser zentrales Anliegen.

In diesem Sinne: 
Auf Wiedersehen in der Raphaelsklinik!

�  Künstlergruppe „Artefact“
Jeder schaffte für sich, bis sich 2003 die Wege der fünf
Künstlerinnen und Künstler in Münster kreuzten. Seitdem
tauschen sie sich gegenseitig aus, arbeiten zusammen und
stellen gemeinsam aus. Jeder hat seine eigene Geschichte,
gemeinsam verfolgen sie ihre Ziele.
� www.artefact-muenster.de

Ausstellungseröffnung: 26. Januar 2012 um 19 Uhr
Dauer: 27. Januar bis 11. März 2012

�  Dieter Schiele: Tiermalerei
Dieter Schiele ist einer der bekanntesten und erfolgreichsten
Tiermaler Deutschlands. Er ist Realist, der sich die Natur
vertraut gemacht und sein Leben danach eingerichtet hat.
Seine Arbeit ist zugleich sein Leben und Ausdruck seiner Liebe
und Dankbarkeit gegenüber den Dingen, die ihn umgeben.
� www.dieterschiele.com

Ausstellungseröffnung: 19. April 2012 um 19 Uhr
Dauer: 20. April bis 3. Juni 2012

�  Jörg Hartmann: Münster
Der 40-jährige Illustrator Jörg Hartmann gehört zu den
kreativsten Köpfen der lokalen Szene. Seine Kinderbücher
und Comics erschienen bereits bei Coppenrath und in den
renommierten Verlagen CARLSEN und EHAPA. In der Raphaels-
klinik sind Arbeiten mit Motiven aus Münster zu sehen. 
� www.bilderbu.de

Ausstellungseröffnung: 5. Juli 2012 um 19 Uhr
Dauer: 6. Juli bis 2. September 2012

�  Gerda Falke: Malerei
Die Besonderheit ist für Gerda Falke die Extraktion des wesent-
lichen Moments im Kontakt zwischen Innen und Außen,
Wahrnehmung und Begreifen und die Transformation dieser
Erfahrung in die Abstraktion. Auf jede malerische Schicht setzt
sie eine neue, die den jeweiligen Status komplett verändert.
� www.gerdafalke.de

Ausstellungseröffnung: 4. Oktober 2012 um 19 Uhr
Dauer: 5. Oktober bis 18. November 2012

Terminänderungen vorbehalten. Siehe Tagespresse oder www.raphaelsklinik.de

Schwester Reginfrieda Stefan Kentrup
Krankenhausoberin Geschäftsführer

Prof. Dr. Gunnar Möllenhoff Manfred Fehrenkötter
Ärztlicher Direktor Pflegedirektor

Andreas Mönnig
Verwaltungsdirektor


